
 

Projekt Nr.  

Projekttitel Die Weltvermesser an der HTS 

verantwortliche 
Lehrkraft 

 kraemer.andreas@hochtaunusschule.de 

Weitere  
Verantwortliche  
 

Katharina Lundenberg (Deutscher Verein für Vermessungswesen DVW) 

 

Kurzbe- 
schreibung 
des Projekts 

Woher kommen die Daten für Google Maps oder Snapchat? Jeder nutzt täglich Geodaten – 
aber wie kommen sie zustande und was kann man damit noch alles machen?  
In diesem Projekt werden gemeinsam diese Daten rund um das Schulgelände mit unterschiedli-
chen Messverfahren (Laserscanner, GPS, Drohne, Tachymeter) erhoben, ausgewertet und im 
CAD für die Planung von Gebäuden und Verkehrswegen aufbereitet. Präzisionsmessverfahren 
können ausprobiert und im Zusammenhang mit der späteren Nutzung der Daten verstanden 
werden.  Weiterführende Informationen zur Vorbereitung unter: https://www.arbeitsplatz-
erde.de/  

Schwerpunkt 
(ankreuzen) 

Beruflich Sportlich Kulturell Allgemein-
bildend 

Kulturaustausch: 
InteA  „Deutsche“ 

 

Sonstiges: 
technisch 

     x             x 
 

minimale 
Schüleranzahl 

 10 
 

Mindestalter  
Schüler 

                egal 

voraussichtliche Kosten 
pro Schüler 

keine Zustimmung der  
Eltern erforderlich 

               ja / nein 

nötige  
Vorkenntnisse 

 Schulform 
keine nötige Schüler-

ausrüstung                 keine 

 
Wochenplanung des Projektes 
Bitte eintragen: KERNZEIT 9:30 - 12:30 Uhr bei Mindest - Tagesaktivität von 4,5 Zeitstunden  

Tag Montag 17.7.23 Dienstag 18.7.23 Mittwoch 19.7.23 Donnerstag 
20.7.23 
 

Uhrzeit  
Von / bis 

8:30 – 13:00  Uhr 8:30 – 13:00  Uhr 8:30 – 13:00  Uhr  

Tätigkeit • Einführung  
• Grundlegende 

Verfahren der 
Geodäsie  

 
• Praxisteil 
Vermessung auf 
dem Schulhof und 
Umgebung mit  
GPS  
Tachymeter  
UAV/ Drohne  
Laserscanning  

• Grundlagen 
CAD und GIS
  

• Aufbereitung 
der Daten des 
Vortags 

• Planung „Neu-
bau“ im CAD
  

• Absteckung im 
„Feld“ Schul-
hof 

 

• Begrüßung und Grundlagen 
der Präzisionsmessverfahren 

• Bau eines Potentiometers zur 
Streckenmessung 

• Gemeinsamer Aufbau eines 
Monitoringsystems mit 

- Elektronscher 
Schlauchwaage 

- Potentiometer 
- Inklinometer (Nei-

gungsmesser) 
• Konfiguration einer Webober-

fläche  

SCHULFEST: 
Vorstellung des 
Projekts 
 
 
 
 
 

 104

Wird noch festgelegt



Ort bzw. 
Raum 

PC-Pool, Schulhof und Umgebung 

 
Bemer-
kung / 
Sonstiges 

Wir benötigen die Erlaubnis und den Freiraum, auf dem Schulhof mit stehenden und flie-
genden Messgeräten zu messen (Tachymeter/ GPS, Laserscanner, Drohne). 
 
Größerer Raum mit Beamer für die Einführung und PC-Pool mit Rechnern mit CAD-Soft-
ware (Autodesk?) wären wünschenswert 
 
 
 

 

Planungsinformationen für das Projektwochenteam 

 

Für PROJEKTFAHRTEN 

ZIEL VON BIS 
  

 
 
 
 
 
 

 

 

geschlossenes Klas-
senprojekt 

JA     /      NEIN 
  

 

Klasse:__________________   
Anwesenheit: 

Mo Di Mi  Do 

    
 

Projektpräsentation am 
Schulfest möglich ja / nein 

Benötigte Schul-
ausrüstung  
(Beamer etc.) 

Beamer 

Dokumentation bzw. 
Handlungsprodukt des 
Projekts 

Schülervor-
führung 

ausstellbare 
Schülerarbeit 

Foto-Vortrag Beitrag Pro-
jektwochen 

Zeitung 

Anderes:     
                                                               

___________ 

  x x  
 

* Akteure der Deutschen Bahn AG, Stadtvermessungsamt Frankfurt am Main, Hessen Mobil, TPI-Vermes-
sung, Steuernagel Ingenieure 

Zutreffendes bitte  
ankreuzen. 
 
Mehrfachnennung  
möglich 

Veranstaltungsort Kooperationspartner 

„normaler“ Klassenraum  Betrieb * x 

EDV   Raum  x Eltern x 

Fachraum Nr.: 
 
_______________ 

 SV /Schüler  

Sportplatz /  
Sporthalle 

 Externe Fachkraft x 

extern x 
Sonstige 
DVW Frankfurt 

x 
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